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Neu wird am 1. Februar 2006 die Taekwon-Do Schule Rüti  an der Breitenhofstr. 7 im 
Embru Vital Gebäude in Rüti ZH eröffnet. 
 
Es wird noch ein Tag der Offenen Tür folgen. Das Datum folgt. Für weitere Informationen 
wenden Sie sich an Jorge Züger mobile   079 816 63 24  oder per E-Mail 
jorge.zueger@taekwondo-itf.ch 

 
 

Die Trainingstage in der Taekwon-Do Schule Rüti sind: 
 
Montag – Mittwoch – Freitag    
 

Kinder bis 12 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Kinder ab 13 Jahre und Erwachsene von 19:15 bis 20:30 Uhr 
 
An den Trainingstagen können Interessierte jederzeit vorbeischauen 

 



Februar 

 

 
 

Am 23. Februar fand in der Taekwon-Do Schule Wald, Bachtelstrasse 32, 8636 Wald ZH, die 
4. ordentliche Generalversammlung  statt. 
 
 Die Neue Vorstandsmitglieder und Rechnungsrevisoren der Taekwon-Do Schule Wald sind: 
 
Vereinspräsident                        Daniel Zimm ermann 
 
Vereinssekretärin                       Alejandra Z immermann 
 
Vereinskassiererin                      Maruja Züge r 
 
Rechnungsrevisor 1                   Luka Radic 
 
Rechnungsrevisor 2                   Christian Lenz  
 

 
 

"I.T.F. Switzerland Taekwon-Do Federation"  
 

Am 18. Februar 2006 fand in der Taekwon-Do Schule Rüti, Breitenhofstrasse 7, 8630 Rüti 
ZH, die 3. ordentliche Generalversammlung der Verband ITF Switzerland Taekwon-Do 
Federation statt. 
 
Der Verbandspräsident Jorge Züger begrüsste alle Teilnehmer sehr herzlich in Namen des 
Vorstandsmitglieds und äusserte es zu schätzen, dass sich die Mitwirkenden Zeit genommen 
haben, um an diese 3. ordentliche Generalversammlung (GV) dabei zu sein. Anschliessend 
erläuterte den Ablauf der GV. 
 
Damit die Anwesenden Übersicht verschaffen konnten über den Inhalt der GV, wurden die 
Traktanden liste nochmals verteilt, worin sie Schritt für Schritt befolgen konnten, worum es 
ging. Der Präsident verkündigte zudem, dass er sich auf diese Themen beschränken wolle, 
welche zur Zeit Prioritäten haben. 
 
Die Einberufung zur ordentliche GV wurde gemäss Art. 24 gemacht. Alle Schwarzgurt- 
Mitglieder der Schweizerischer Taekwon-Do Verband wurden 30 Tage davor unter Angabe 
der Traktanden schriftlich vom Vorstand eingeladen. Somit war diese Versammlung 
beschlussfähig. 
 
Es waren insgesamt 7 der 8 der Aktiven Schwarzgurt- Mitglieder anwesend, die Stimme- und 
Wahlrecht besassen.  
 
Der Präsident erläuterte welche die Themen von dem Protokollen die an den 2. ordentlichen 
GV vom 17. April 2004 und an den ausserordentlichen GV vom 11. September 2004  unter 
der Traktanden abgestimmt und in Kraft traten. 
 



Der Präsident fragte, ob Unklarheiten oder andere Anliegen bezüglich der Protokollen 
bestünde. Die anwesenden Mitglieder hatten keinen Fragen und somit wurden diese 
Genehmigt 
 

Jahresbericht 2004-2006  
 
Der Präsident hat eine Kurze Rede über den Jahresbericht 2004-2006 erläutert. 
 
Während diese zeit wurden unter anderen die Folgenden Veranstaltungen und Aktivitäten 
vorgenommen: 
 
Ø      März 2004:            - Fand die erste Schwarzgurt- Prüfung statt. 
 
Ø      April 2004:            -  2. ordentliche GV Schweizer Taekwon-Do Verband 
 
Ø      May 2004:             - Teilnahme an der Europameisterschaft in Finnland, wo die  
 
                                           Schweiz drei Bronze Medaillen gewann. 
 
                                         - Teilnahme an der Ordentliche Generalversammlung der A.E.T.F.  
 
                                            (Teilnehmer: Jorge Züger) 
 
Ø      Juli 2004:                - Teilnahme an der Junior Weltmeisterschaft in Italien. 
 
Ø      Sep. 2004:              - Ausserordentlichen GV der STV 
 
Ø      Okt - Nov 2004:     - Teilnahmen Internationaler Instruktor Kurs in Italien 
 
                                            (Schwarzgurt- Prüfung von Jorge Züger für 5. Dan) 
 
Ø      April 2005:              - Erster Freundschaftsturnier in der Schweiz 
 
                                          - Teilnahme an der Europameisterschaft in Terracina- Italien. 
Daniel  
 
                                             Zimmermann gewann eine Gold Medaille für die Schweiz. 
 
                                          - Teilnahme an der Ordentliche Generalversammlung der A.E.T.F.  
 
                                             (Teilnehmer: Maruja Züger und Alejandra Zimmermann) 
 
                                          - Teilnahme an der Ausserordentliche Generalversammlung der  
 
                                             I.T.F. (Teilnehmer: Daniel Zimmermann und Jorge Züger) 
 

Ø      Juli 2005 :                - Teilnahme an der Weltmeisterschaft in Dortmund- Deutschland. 
 
                                          - Teilnahme an den 1. Internationaler I.T.F. Administrative 
Seminar  
 
                                            (Teilnehmer: Alejandra Zimmermann und Hayal Ince  
 



                                         - Teilnahme an der ordentliche Generalversammlung der I.T.F. 
 
                                            (Teilnehmer: Daniel Zimmermann und Jorge Züger) 
 
Ø      September 2005:     - 1. Taekwon-Do Summer Camp 
 
Ø      Dezember 2005:      - Jahresabschluss 2005 
 

Jahresrechnungen 2004-2005 
 
Der Präsident erklärte den Einkommen und die Ausgaben des Verbandes an hand von den 
Listen die unsere Verbandskassiererin Maruja Züger führte. 
 
Der Präsident fragte, ob Unklarheiten oder andere Anliegen bezüglich der Jahresrechnungen 
bestünde. Die anwesenden Mitglieder vermeinten und äusserten dazu es sehr zu schätzen, 
wie die Transparenz der Kasse dargestellt wurde. 
 

Wahl Vorstandsmitglieder, Rechnungsrevisoren und an deren 
 
Die Kandidaten für den Vorstand und Rechnungsrevisoren wurden einzeln vom Präsident 
vorgelesen und zur Wahl gestellt. Die Abstimmungen wurden gemäss Art. 26 und 27 
durchgeführt. 
 
Die gewählten Vorstandsmitglieder und die Rechnungsrevisoren wurden durch eine Mehrheit 
von 100 % festgelegt. 
 
Die neue Vorsitzende der I.T.F. Switzerland Taekwon-Do Federation für den Amt von 2006-
2008 sind: 
 
Verbandspräsident                        Jorge Züge r, 5. Dan 
 
Verbandsvizepräsident                 Daniel Zimmer mann, 1. Dan 
 
Verbandssekretärin                       Hayal Ince , 2. Dan 
 
Verbandskassiererin                     Maruja Züge r, 2. Dan 
 
Rechnungsrevisor 1                       Luka Radic , 1. Dan 
 
Rechnungsrevisor 2                      Mauricio Zi mmermann, 1. Dan 
 
Assistentin des Präsident:           Alejandra Zimm ermann, 1. Dan 
 
 
Der Präsident hat allen Mitglieder eine Kopie in Deutschen Format, von Bericht 2006 des 
I.T.F. Präsident Master Trân Triêu Quân  verteilt. Der Präsident liess den Bericht, und fragte 
ob es Unklarheiten gebe. 
 
Der Präsident verteilte allen Mitglieder die vollständigen Unterlagen für die Wichtigste 
Veranstaltungen der I.T.F. für 2006 
 
Kalendar 2006 wurde nochmals besprochen und genehmigt. 
 
Alle Beschlüsse der 3. ordentliche Generalversammlung der I.T.F. Switzerland Taekwon-Do 



Federation die in Protokoll eingetragen wurden treten ab sofort in Kraft. 
 
Jorge Züger 
Präsident  
I.T.F. Switzerland Taekwon-Do Federation 
 

März 

 
 

Am 30. März fand in der Taekwon-Do Schule Wald die 1. Farbgurt- Prüfung statt. 
 

Die Teilnehmer waren:  
 

Von der Taekwon-Do Schule Rüti: Anvar Abirov, Maida Adrovic und Albina Adrovic. 
 

Von der Taekwon-Do Schule Wald: Pillal Purivatra, Amir Elezovic, Zvonimir Serkinik, Velic 
Mamut, Mirko Stehli und Christian Lenz.  
 

 
 

Vom 23. – 26. März fand die Zürcher Oberland Messe in Wetzikon statt, wo die Vereine 
Taekwon-Do Schule Rüti und Taekwon-Do Schule Wald kurzfristig die Möglichkeit erhielten 
einige Vorführungen zu präsentieren. 
 
Zwei Wochen vor dem Termin probten jung und alt für die Präsentationen. Nach ein paar 
Strapazen und Unklarheiten, hatten wir unser Programm schlussendlich zusammengestellt 
und freuten uns auf die Aufführung an der Messe.  
 

 
 
Am Samstag, 25. März 2006, traf sich der Verein um 
9.45 im Messegelände in Wetzikon. Nachdem wir uns in 
unserem Zelt zurechtgefunden hatten, ging es nicht 
mehr lange bis wir mit unserer ersten Aufführung um 
10.30 beginnen konnten.  

 

Leider hatten wir bis auf die Eltern der Kinder sehr wenige Zuschauer. Dies hielt uns aber 
nicht ab unser Programm von Anfang bis zum Schluss durchzuziehen. Die Präsentation war 
ein voller Erfolg.  



 
Aber lang konnten wir uns nicht erholen. Denn um 12.00 mittags hatten wir bereits unsere 
zweite Vorführung.  
 

 
 

 



Wieder begannen wir mit der ganzen Gruppe und zeigten einige Kreuzbewegungen. Es 
folgten Sketches, Bruchtests, Tul Choreografien, Selbstverteidigungstechniken und 
Sprungtechniken. Die Kinder meisterten ihren Teil erneut grandios, so dass wir zwar auf 
zuschauerarme, aber dennoch erfolgreiche Präsentationen zurückblicken können. 
 

 

 
  

 

 

  



 

 
 

  
  



 
 

 



 
 
 
Nach den zwei Aufführungen hatten wir 
gezwungenerweise eine lange Pause. Wir vertraten 
unsere Füsse auf dem Messegelände, wo wir uns auch 
gerecht verpflegten. Die nächsten beiden Vorführungen 
hatten wir erst um 18.00 und 20.00  

 

Diese beiden Präsentationen fanden ohne Kinder statt. Schwarzgurte und Farbgurte zeigten 
dieses Mal ein Programm, das eher für ein erwachsenes Publikum bestimmt war. Wir hatten 
auch deutlich mehr Zuschauer als am Morgen. Viele Leute blieben stehen und bewunderten 
unsere Kampfkunst.  
 

Das Ziel dieser Vorführungen war es, Taekwon-Do den Leuten näher zu bringen und die 
Vielseitigkeit dieser Kampfsportart zu zeigen. Wir möchten, dass der Verein mit neuen 
Schülern noch mehr wachsen kann und noch mehr Menschen von dieser Kampfsportart 
profitieren können. 
 

 
 

Bericht 
Cengiz Müller 
Vereinsekretär  
Taekwon-Do Schule Rüti 



April 

 
 

Liebe Taekwon-Do Mitglieder, die ITF (Weltverband) und die AETF (Europäischer Verband) 
haben Regeländerungen beschlossen die ab sofort  gelten.  
 
Betroffen davon ist das Punkte-Wertungssystem im Kampf (Art. 34) 
 
Neue Regelung:  
 
1 Punkt:  Handtechniken zur mittleren Stufe und zur oberen Stufe aus dem Stand und im 
Sprung 
 
2 Punkte: Fusstechniken zur mittleren Stufe aus dem Stand und im Sprung 
 
3 Punkte: Fusstechniken zur oberen Stufe aus dem Stand und im Sprung 
 

Mai 

 
 

Vom 12. bis 14. Mai fand die Europameisterschaft 2006 in Constanta- Rumänien statt. 
 
Etwa 400 Sportlerinnen und Sportler aus über 23 Europäische Länder sowie zahlreiche 
Betreuer und Trainer haben teilgenommen. Auch die Schweiz war dabei.  
 
Unser schweizerische Taekwon-do ITF Team bestand Dieses Jahr aus vier Personen: 
 
Jorge Züger , diesmal nur als coach des Schweizerisches Taekwon-Do Team. 
 
Alejandra Zimmermann , Teilnehmerin bei der Kategorie Frauen Senior (von 18 bis 35 
Jahren) im Tul 1. Dan, Kampf bis 52 kg und Kraftbruchtest.   
 
Mauricio Zimmermann , Teilnehmer bei der Kategorie Männer Junioren (von 13 bis 18 
Jahren) im Tul 1. Dan und Kampf bis 52 kg. 
 
Daniel Zimmermann , Teilnehmer bei der Kategorie Männer Senior (von 18 bis 35 Jahren) 
im Tul 1. Dan und Kampf bis 63 kg. 
 
Am Mittwoch 10. Mai fliegten wir nach Bukarest, nach knapp zwei stunden sind wir 
angekommen. Danach mussten wir mit einen Bus nach Constanta nehmen, die fahrt dauerte 
vier stunden. 
 
Mauricio und Alejandra waren das erste Mal an einer Europameisterschaft dabei, denn sie 
haben erst vor kurzen den Schwarzgurt erreicht (10. Dezember 2005). Sie haben in jeder 
Kategorie in der sie teilnahmen, eine hohe Leistung eingebracht und einem guten Feedback 
vom Zuschauer und Trainer andere Länder bekommen. Nun leider hat es diesmal nicht 
gereicht für weiter kommen, aber man konnte sehen dass sie auf den weg des Erfolgs sind. 
 
Daniel, der schon Erfahrung bei den Junioren in 2004 und 2005 (letztes Jahr Europameister 



in Tul 1. Dan) sammeln konnte, nahm dieses Jahr bei den Senior Teil, und hat sehr knapp 
die Finale in Tul 1. Dan verpasst. Nach zwei Erfolgreiche Runden, die erste gegen Kroatien 
und die zweite gegen Czech Republik, trat er in der Halb finale gegen Deutschland an, wo er 
verlor und somit die Bronze Medaille nach hause mitgebracht hat. In Kampf ist es ihm leider 
nicht gelungen sein Gegner aus Poland zu bezwingen. 
 
Unsere rückreise war am Montag 15. Mai, nochmals vier Stunden in Bus bis Bukarest und 
danach der Flug bis Zürich.  
 
Das gesamte Schweizerisches ITF Taekwon-Do Team war sehr zufrieden mit der Teilnahme 
alle seine Mitglieder, denn man brachte nicht nur eine Bronze Medaille nach hause, sonder 
neue Erfahrungen und die Zufriedenheit eine sehr gute Leistung eingebracht zu haben. 
 
Ich Gratuliere sehr Herzlich unsere drei Teilnehmer in Name des Vorstand und Wünsche 
Ihnen sehr viel Erfolg für die Zukunft. 
 
Jorge Züger 
Präsident  
ITF Switzerland Taekwon-Do Federation 
 

    

    
    

    
    

    
    

    
    

    



   

 

    

Mai 

 

 

 
 

Am 24. Juni von 09:00 bis 15:00 Uhr durften die Kinder von dem Taekwon-Do Schule Wald ein 
unvergesslicher Samstag mit verschiedenen Spielen und ein Taekwon-Do Training in der Natur 
verbringen. 
 
Der Ausflug verlief sehr positiv und die Stimmung der Schüler war sehr gut untereinander. Die 
Kinder  konnten sich an diesem Wochenende von einer anderen Seite kennen lernen.  
 
Insgesamt 11 der 15 Kinder aus der Taekwon-Do Schule Wald meldeten sich an, um diesen 
Erlebnis nicht zu verpassen. Es war auch geplant dass die Kinder aus der Taekwon-Do Schule 
Rüti teilnehmen, nun leider aus unterschiedlichen Gründen konnten sie schlussendlich nicht dabei 
sein.   
 
Hier ein paar wunderschöne Bilder. 

  



  

  

  

  



  

  
  

 
 

 

Am 09. Juni im 18:00 Uhr fand in der Taekwon-Do Schule Rüti die 2. Farbgurtprüfung statt. 
 
Die Teilnehmer waren:  
 
aus der Taekwon-Do Schule Wald 
 
1)      Florian Korrodi 
 



2)      Mauro Bolliger 
 
3)      German Bolliger 
 
4)      Alysha Fernandez 
 
5)      Bauan Sharef 
 
6)      Luzian Zgraggen 
 
7)      Velic Mahmut 
 
8)      Amar Elezovic 
 
9)      Omar Elezovic 
 
10)  Marco Giordano 
 
aus der Taekwon-Do Schule Rüti 
 
1)      Peter Jonker 
 
2)      Maida Adrovic 
 
3)      Albina Adrovic 
 
4)      Cengiz Müller 
 
5)      Marina Sucari 
 
Alle haben Erfolgreich die Prüfung abgeschlossen, Herzlicher Glückwunsch!!! 

 



 

  
  

  
  

  
  

  

Wir möchten ganz speziell Marina Sucari Gratulieren , aus der Taekwon -Do Schule Rüti 
(ursprünglich TKD Schule Wald), denn sie ist mit nur 10 Jahre alt, die jüngste Trägerin des 
Blauen Gurt in der Schweizer ITF Taekwon-Do Verband . 



 

 

Vom 2. bis 4. Juni 2006 fand in Köln- Deutschland der ITF internationaler Instruktor Kurs statt.  
 
Der Technischer Leiter der ITF Master Hector Marano (aus Argentinien), zusammen mit Master 
Pablo Trajtenberg Senior ITF Vizepräsident (aus Argentinien) und Master Wim Bos ITF 
Tournament Director (aus Italien) haben einen Exzellenten Kurs gegeben.  

 

Jorge Züger, Master Pablo Trajtenberg, Hayal Ince, Master Hector Marano, Master Wim Bos und Daniel Zimmermann 



Spezielle Gäste waren: Master Tran Trieu Quan ITF Präsident, Master MacCallum ITF General 
Sekretär, Mr. Juan Ferrando ITF Vizepräsident, Master Rolf Becking, Master Orello Ellis und 
Master Ung Kim Lan. 
 
Verantwortlich für die Organisation dieses anlas war Master Paul Weiler ITF Vizepräsident. 
 
Es gab 125 Teilnehmer von 17 Ländern, unter denen war auch die Schweiz dabei. 
 
Die Kommentare von unseren drei Teilnehmern und ihr en Eindruck über den Kurs ist 
folgender:  

Daniel Zimmermann: 
 
„Als erstens möchte ich erwähnen das der Kurs sehr interessant war, und das ich sehr Überrascht 
und glücklich bin, von der Art und Weise in der die Master ihm durchgeführt haben. Was mich 
auch sehr gefallen hat, ist wie sie den Leuten Motivieren in jeder der verschiedenen Übungen und 
die Freude mit der sie ihre Kenntnisse weitergeben“ 

Hayal Ince: 
 
„Dieses Seminar hat mich sehr beeindruckt. Ich habe einen ganz neuen Eindruck über Taekwon-
Do bekommen, denn ich habe gelernt dass TKD mehr als nur ein Training ist. Was nehme ich von 
diesen Kurs mit: a) für das Training: - Beim starten jedes Training soll ich mein Bestes geben, 
sowohl physisch als auch psychisch, ich verfolge meine ziele mit den 5. Prinzipien des TKD 
bewusst, - Ich gebe mit Freude mein wissen weiter an meine TKD Freunde, - Ich werde die 
Techniken bewusst üben, bei Unklarheiten frage ich stets. b) für mein Leben: - Wenn ich mich fitt 
fühle, fühle ich mich auch in Privatleben so, kann mehr Leistungen einbringen und mein 
Glückgefühl wird gesteigert, - Die Disziplin führt zur Ordnung und Respekt, ich kann mich besser 
Organisieren und mein Leben positiv gestalten, - ich werde mich bewusster freuen über meine 
Erfolgserlebnisse, und gebe nicht auf bei kleine Hindernisse, welche in Leben vorkommen 
könnten“ 

Jorge Züger: 
 
„Das ist die dritte Gelegenheit dass ich hatte, an einen Internationaler Instruktor Kurse unter der 
Leitung diese drei Master teilzunehmen. Ich kann Euch versichern, dass ich bei jedem dieser 
Kurse sehr beeindruckt war über den hohen Wissen den sie Verfügen im Taekwon-Do und die 
dynamische weise mit welchem sie es den Teilnehmer übertragen. Persönlich kann ich nun 
sagen, dass ich in jedem dieser Kurse verwirklichte, dass man nie aufhört zu Lernen, und das ist 
fantastisch. Ich bin sehr glücklich, dass ich mit dieser Kampfkunst vor mehr als 20 Jahre 
begonnen habe, denn sie ist eine Form von Leben den ich weiterhin anderen Menschen 
weitergeben möchte.“ 



  

  

  

  
  



 
  Unser Team: Hayal Ince 2° Dan, Jorge Züger 5° Dan u nd Daniel Zimmermann 1° Dan  

 

 

Juli 

Bericht ITF Präsident  

Unser Wissen über Taekwon-Do vollständig entwickeln  
 

Wie Sie wissen, reise ich in viele Länder rund um den Erdball 
und habe das Vergnügen viele Mitglieder ITF- zugehöriger 
Organisationen zu treffen. Ich finde besonderen Gefallen 
daran, mit Schülern zu sprechen, die beginnen, Taekwon-Do 
zu lernen und ich stelle ihnen oft eine Frage: „Warum 
trainierst Du Taekwon-Do?“. Die am meisten genannten 
Antworten sind:  
 
 

„ Damit ich mich verteidigen kann“ und „Weil es eine Kampfkunst ist“. 
 
Warum trainieren Sie Taekwon-Do?  
 
Es gibt drei fundamentale Gründe, Taekwon-Do zu trainieren: 
 
1)  gute körperliche Leistungsfähigkeit erreichen und erhalten 
 

2) zur Selbstverteidigung  
 



3) wegen der Taekwon-Do Philosophie, dem „Do“.So können mir sagen, wir trainieren 
Taekwon-Do für unsere Gesundheit und Sicherheit. 
 
Auch wenn Sie ursprünglich aus dem Wunsch heraus, Ihre körperliche Verfassung zu 
verbessern, mit dem Taekwon-Do-Training begonnen haben, um sich im Falle eines Angriffs 
verteidigen zu können oder weil Sie an der grundlegenden Philosophie interessiert waren, ist 
es wichtig zu erkennen, dass es notwendig ist, alle drei Aspekte zu entwickeln, um 
Fortschritte zu erreichen. 
 
Taekwon-Do ist eine ausgezeichnete Möglichkeit für Männer, Frauen und Kinder jeden Alters 
ihre Kondition zu verbessern, aber natürlich ist das Ergebnis eine Widerspiegelung des 
Aufwands, den Sie erbringen.  
 
Effektive Selbstverteidigung kann nicht in einigen Unterrichtsstunden erlernt werden. Es ist 
ein allmählicher Prozess, in dem mit der Zeit Technik und Selbstvertrauen entwickelt werden. 
 
Nach unserem Gründer beinhaltet das Studium des Taekwon-Do die Entwicklung von Körper 
und Geist. Wenn Sie nur Ihren Körper und Selbstverteidigung trainieren, lernen Sie „Tae“ 
und „ Kwon“, aber es fehlt Ihnen das „Do“. Unser oberstes Ziel ist es, erfolgreich zu sein und 
ein besseres Leben zu haben und die Anwendung der Taekwon-Do-Philosophie wird uns 
helfen, dieses Ziel zu erreichen. 
 
Es gibt andere Gründe Taekwon-Do zu trainieren, z.B. an Wettkämpfen teilzunehmen, den 
nächsthöheren Gürtel zu bekommen oder Lehrer zu werden, aber das sind eher 
Möglichkeiten, den Fortschritt zu messen, als die wesentlichen Gründe. Natürlich ist für 
jeden Taekwon-Do- Schüler, der Fortschritte erreichen möchte, ein guter und qualifizierter 
Lehrer die Schlüsselfigur. 
 
Was ist damit gemeint: „Unser Wissen zu verbessern“ ? 
 
Die von unserem Gründer geschaffenen Theorien, Terminologien, Techniken und 
Philosophien des ITF Taekwon-Do´s haben eine logische und systematische Struktur. Jedes 
Detail hat eine Bedeutung, basierend auf der orientalischen Philosophie, den Kampfkünsten 
und den Grundsätzen der modernen Wissenschaft. 
 
Seine Beschreibungen von Bewegungen und Formen sind detailliert und präzise. Die 
korrekte Ausführung war offensichtlich wichtig für ihn, aber Technik ist nur ein Element des 
Taekwon-Do. Für General Choi besteht das Studium des Taekwon-Do in der Entwicklung 
von Körper und Geist, ein Ziel, dass zu erreichen wir alle anstreben sollten. 
 
Unser Gründer schuf eine Kampfkunst, die aufgrund ihrer philosophischen Tiefe einzigartig 
ist, aber wir müssen uns Mühe geben, sie zu verstehen. Wir sollten stolz sein, Schüler des 
Original-Taekwon-Do zu sein. Seine Geschichte und Philosophie sind wichtig und es ist 
nötig, dass wir dies lernen. 
 
Warum sollten wir unser Wissen immer weiter entwick eln?  
 
Die Vorteile sind zahlreich und nützlich. 
 
Sie bekommen ein Gefühl der Befähigung, in dem Sie sich Wissen und Verständnis 
aneignen und Sie werden merken, dass sich dieses positive Gefühl auf alle Bereiche Ihres 
Lebens erstreckt. Menschen innerhalb und außerhalb des ITF Taekwon-Do werden Ihnen 
mehr Respekt entgegenbringen und um Ihren Rat fragen. Sie werden gewiss ein besserer 
Lehrer. 
 
Konfuzius beschreibt den Fortschritt des Lernens als drei Stufen: 



 
1) Ich höre zu und nehme auf 

2) Ich stelle Fragen 

3) Ich wende an, was ich gelernt habe 
 
Zum Beispiel, wenn Sie Fragen stellen über jede Bewegung und Form (Tul) und Sie finden 
die Antworten zu diesen Fragen, steigert das Ihr Wissen und verbessert Ihr Verständnis. 
 
Wenn Sie Ihr Wissen anwenden, wird sich Ihre Technik verbessern. 
 
Ich bin davon überzeugt, dass, sobald Sie die ersten Schritte gemacht haben, die tiefere 
Bedeutung des ITF Taekwon-Do´s zu entdecken, Sie begierig damit fortfahren. 
 
Lehrer haben eine besondere Verantwortung. 
 
Es ist die Aufgabe der ITF,  Taekwon-Do weltweit zu fördern und daher haben wir die 
Aufgabe, Lehrern das Handwerkszeug und Training zur Verfügung zu stellen, das Sie 
benötigen. 
 
Als ITF-Lehrer haben wir die Verantwortung, unsere Schüler zu einem tieferen Wissen und 
Verständnis zu führen. Ermutigen Sie Ihre Schüler, Fragen zu stellen. Wenn Sie die 
Antworten nicht wissen, finden Sie sie heraus. Stellen Sie sich selber Fragen und hören Sie 
damit nicht auf, wenn Sie eine einfache Antwort finde. 

Wir müssen in der Lage sein, die Fragen unserer Schüler detailliert zu beantworten und dass 
wird sie motivieren, mehr zu lernen. Setzen Sie Ihre Forschungen fort und denken Sie 
darüber nach, was Sie lernen. Versuchen Sie alles, was Sie lernen im Zusammenhang zu 
sehen, um zu verstehen, wie es sich in die Struktur und Philosophie des Taekwon-Do 
einfügt. 
 
Nur wenn wir unser Wissen und Verstehen voll entwickeln, sind wir dazu in der Lage.  
 
Unseren Schülern ein gutes Beispiel zu geben, ist  genauso wichtig, wie das, was wir sie 
lehren. Sie beobachten uns und kopieren, was wir tun; daher müssen ITF- Lehrer leben was 
sie lehren. 
 
Die Hinterlassenschaft eines Lehrers sind seine Schüler. Es gibt eine Sprichwort das sagt: „ 
Wenn ein Tier stirbt, hinterlässt es sein Fell, wen n ein Mensch stirbt, hinterlässt er nur 
seinen Namen.  Was für einen „Namen“ werden Sie hinterlassen? 
 
Dadurch, dass wir unser Leben widmen, Taekwon-Do zu lehren, helfen wir unseren 
Schülern, positive Veränderungen in Ihrem Leben zu machen und eine bessere Welt zu 
schaffen – eine in der Tat wertvolle Hinterlassenschaft! 
 
Die ITF wird helfen 
 
Diese Botschaft ist nur der erste Schritt. Wir haben den Bedarf nach tieferem Wissen 
festgestellt und nun müssen wir Ihre Anstrengungen es zu erreichen, unterstützen. 
 
Zum Beispiel, eine Anleitung für Lehrer zu erstellen ist viel Arbeit, aber es ist unentbehrlich 
für die Entwicklung unserer Schüler und unserer Organisation. 
 
Besseres Wissen über die wichtigsten Dokumente der ITF (die Satzung, die 
Satzungsergänzungs- und Ausführungsbestimmungen, Ziele und Handlungsweisen)  wird 



Ihnen helfen, zu verstehen, wie sie dazu beitragen, diese Organisation problemlos zu 
betreiben. 
 
Je mehr Sie über die Verwaltungsvorgänge und  Ethik lernen, umso mehr werden Sie 
verstehen, warum sie wichtig sind für unsere Schüler und unsere Organisation. Darum 
arbeiten wir an Ethik- und Verwaltungsrichtlinien. 
 
Ein fortlaufender Prozess. 
 
Über die Jahre hatte ich das Privileg, an Lehrgängen unter der Leitung von General Choi 
teilzunehmen und bei jedem dieser Seminare sprach er über die „Geheimnisse“ des TKD- 
Trainings. Erst nachdem ich seine Erklärungen mehrfach gehört hatte, begann ich die 
fundamentalen Prinzipien des TKD zu verstehen. Ich hatte zugehört und die Informationen 
angenommen, aber eines Tages kam alles zusammen und ich verstand! 
 
Es war, als ob jemand das Licht eingeschaltet hätte und ich war in der Lage, die Logik und 
die Strukturen, die hinter dem ITF TKD stecken, zu erkennen. 
 
Zum Beispiel: General Choi wies uns an, unsere Arme und Beine leicht zu beugen, bevor wir 
eine Bewegung beginnen. Er erklärte, dass dies die Entwicklung von Geschwindigkeit 
erleichtert, so dass wir die volle Kraft unserer Bewegung erreichen können. Als ich endlich 
verstand, dieses Prinzip in meinem Training anzuwenden, bemerkte ich eine große 
Verbesserung. Das Gleiche bemerkte ich bei der Anwendung der Sinuswellentheorie und 
anderer „Geheimnisse“, die der General lehrte. Wir müssen zuhören, Informationen 
aufnehmen, Fragen stellen und anwenden, was wir gelernt haben. 
 
Dies ist ein andauernder Prozess und wir dürfen nicht entmutigt sein, wenn er mehr Zeit in 
Anspruch nimmt, als es uns gefällt. 
 
Was wissen Sie? 
 
Als Prüfer von Schülern unterschiedlicher Stufen in verschiedenen Ländern habe ich 
festgestellt, dass viele Schüler, obwohl sie technisch qualifiziert sind, eine begrenzte 
Kenntnis der Geschichte des ITF- Taekwon-Do´s und seiner Konzepte haben. Durch 
Gespräche mit Schülern, die ich anlässlich von Kursen und Wettkämpfen oder in ihren 
Schulen besuchte, weiss ich, dass sie mehr lernen wollen. 
 
Überwachen Sie Ihr Wissen?  
 
Mittels eines neues Features auf dieser Webseite, um Ihnen zu helfen, mehr über Taekwon-
Do zu lernen, werden wir Ihnen Fragen stellen und Ihnen helfen, die Antworten zu finden. 
Einzelne Mitglieder werden diese Fragen dazu benutzen, ihr Wissen zu überprüfen und 
Lehrer werden sie als nützlich für ihre Schüler finden. 
 
Warum haben wir entschieden, die ITF Webseite zu benutzen, um dieses neue Feature zu 
präsentieren? Weil es sehr gut zugänglich ist und ein effizienter Weg ist, mehr Menschen zu 
erreichen. Es ist auch interaktiv, so dass die Möglichkeit einer Rückmeldung durch Sie 
besteht. 
 
Achten Sie auf das erste:“ Was wissen Sie“ Anfang August. 
 
Wie immer können Sie mir Ihre Kommentare zu dieser Information oder zu anderen Themen 
senden. 
 
Master Tran Trieu Quan, Präsident  
 



Tag der offene Tür Taekwon-Do Schule Rüti  

Am 08. Juli 2006 hiess es “Tag der offenen Tür“ im Taekwon-Do Schule Rüti. Von 10:00 bis 
15:00 Uhr hatten die Besucher die Gelegenheit einen Einblick in unsere Kampfkunst zu 
erleben.  Für das leibliche Wohl war auch gesorgt; es wurden Bratwurst, Cervelas und 
Getränke verkauft. Roberto und Maruja hatten die Hände voll zu tun. 
 

 

Die Mitglieder aus der Taekwon-Do Schule Wald und Rüti, hatten verschiedene 
Demonstrationen durchgeführt. Man konnte untern anderen folgendes sehn:  
Selbstverteidigung, Kampf, Spezielle Sprung Techniken, Formen (Tul’s), Übungen mit 
Kissen, etc. 
 
Vom kleinsten Weissgurt bis zum höchsten Dan träger, konnten die Besucher sehen, was 
alles man so mit dem Taekwon-Do Training erreichen kann. 
 
Unsere Erwartungen betreffend den Besucher wurde erfüllt und wir sind in der Ansicht dass 
dieser Tag ein Erfolg war. 
 
Wir möchten uns ganz herzlich bedanken bei allen die in irgendeiner Form zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen haben. 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



September 
 
 
3. Farbgurtprüfung  
 

Am Freitag den 22. September um 18:00 Uhr fand in der Taekwon-Do Schule Rüti die 3. 
Farbgurtprüfung statt. 
 
Die Teilnehmer waren:  
 
aus der Taekwon-Do Schule Wald 
 
1)     Alessio Giordano 
 
2)      Mirco Stehli 
 

3)      Christian Lenz 
 
aus der Taekwon-Do Schule Rüti 
 
1)      Edi Da Silva 
 
2)      Peter Jonker 
     
3)      Cengiz Müller 
 
4)      Anvar Abirov 
 

Alle haben Erfolgreich die Prüfung abgeschlossen, Herzlicher Glückwunsch!!! 
 

Tag der offenen Tür Taekwon-Do Schule Wald  

Am 16. September  fand der “Tag der offenen Tür“ in der Taekwon-Do Schule Wald statt. 
Von 10:00 bis 15:00 Uhr hatten die Besucher die Gelegenheit einen kurzen Einblick in 
unsere Kampfkunst zu erleben.  
 

     
 
   Die Mitglieder aus den Taekwon-Do Schule Wald      
    unter der Leitung von Daniel Zimmermann, hatten  
    verschiedene Demonstrationen durchgeführt. Man  
    konnte untern anderen folgendes sehn:   
    Selbstverteidigung, Kampf, Spezielle Sprung  
    Techniken, Formen (Tul’s), Übungen mit Kissen,  
    etc. 
 
 
 

 
Unsere Erwartungen betreffend den Besucher wurden erfüllt und wir sind in der Ansicht dass 
dieser Tag ein Erfolg war. 



 
 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 
 



Oktober 
 
 
Bericht ITF Präsident  
  
Diese Nachricht richtet sich an unsere ITF 
Taekwon-Do Lehrer und diejenigen, die 
darauf hoffen Lehrer zu werden:   
 
Ich bin sicher, dass Taekwon-Do Ihre 
Leidenschaft ist. Wie auch ich glauben Sie, 
dass Taekwon-Do zu betreiben und in 
Übereinstimmung mit seiner Philosophie zu 
leben, zu einem glücklicheren Leben führt. 
Weil wir sehen, wie unser Taekwon-Do 
Leben das anderer verändert hat, wollen wir 
unsere Passion mit anderen teilen, indem wir 
Taekwon-Do unterrichten. 

 

 

Eine erfolgreiche und erfüllende Karriere im ITF Taekwon-Do    
 
Allerdings habe ich beobachtet, dass Taekwon-Do zu unterrichten im allgemeinen nicht als 
Beruf angesehen wird. Viele unser Lehrer und potenziellen Lehrer haben nicht die 
Möglichkeit Taekwon-Do zu ihrem Hauptberuf zu machen. Dennoch kann Taekwon-Do zu 
lehren ein lohnender und gut bezahlter Beruf sein .    
 
Wir müssen die traditionelle Sichtweise TKD in der ITF zu lehren durch ein neues, positives 
Konzept ersetzen, das Lehrer ermutigt, Taekwon-Do zu lehren, als Beruf ihrer Wahl 
anzusehen.    
Diese Angelegenheit hat ist sehr wichtig und ein Hauptanliegen für mich.   
 
 ITF Taekwon-Do fördern    
 
In Gesprächen mit ITF Mitgliedern in der ganzen Welt habe ich bemerkt, dass sie die ITF als 
Organisation ansehen, die sich um die Administration kümmert, Schwarzgurt- und 
Instruktorenzertifikate ausstellt (Trainerlizenzen), aber:  
 
die ITF sind auch all die Leute, die Taekwon-Do leh ren und trainieren.     
 
Es ist die Aufgabe der ITF, Taekwon-Do zu fördern. Unsere lehrenden Mitglieder sind 
Botschafter der ITF und des Taekwon-Do.  Die ITF gibt sich viel Mühe, Dienstleistungen 
anzubieten, um unsere Lehrer und Mitglieder zu unterstützen. Wir wollen Vollzeit-Lehrer 
fördern und ihnen helfen erfolgreich zu sein.    
 
Wir sind stolz darauf, ITF Taekwon-Do der Öffentlichkeit anb ieten zu können.  Es ist ein 
exzellentes Produkt. Es wird ihre Gesundheit und Sicherheit verbessern und den steigenden 
Bedarf in den nächsten Jahren erfüllen.  
 
Nun, da die organisatorischen Strukturen in der ITF gefestigt sind und problemlos arbeiten, 
werden wir daran arbeiten, die ITF und das Taekwon-Do sichtbarer zu machen. Dazu 
müssen unsere Schulen gut organisiert, unsere Lehrer darauf vorbereitet sein, die neuen 
Schüler willkommen zu heißen.  
 
Eine Taekwon-Do Schule ist ein Geschäft   
 



Die Philosophie des Taekwon-Do, wie von General Choi Hong Hi entwickelt, lehrt uns, dass 
wir anstreben sollten unser Leben basierend auf Prinzipien wie Integrität und Respekt vor 
anderen zu leben. Daher wird ein Taekwon-Do Lehrer bestimmt nicht versuchen, auf 
irgendeine Art und Weise seine Schüler zu übervorteilen. Auf der anderen Seite bieten ITF 
Lehrer ein Qualitätsprodukt an, dass es woanders nicht gibt und dieses Produkt hat seinen 
Wert. Unsere Schüler erkennen diesen Wert und sind bereit, dafür einen angemessenen 
Preis zu zahlen.  
 
Idealerweise sollte ein ITF Lehrer das unterrichten von Taekwon-Do zu seinem Beruf 
machen. Wenn er davon gut leben kann wird er weniger finanzielle Sorgen haben und sich 
dem Taekwon-Do Vollzeit widmen können. Als Ergebnis davon wird er in der Lage sein, 
seine Schüler und seine Gemeinschaft  besser zu betreuen.    
 
Taekwon-Do Schulbesitzer müssen zwei Hüte tragen: Sie sind zu aller erst Lehrer, 
müssen aber auch Geschäftsleute  sein.    
 
Es ist wahr, dass Taekwon-Do zu unterrichten bedeutet, unsere Vision von einer besseren 
Welt umzusetzen. Aber das bedeutet nicht, dass Taekwon-Do Schulen keinen Gewinn 
machen dürfen. In der Tat ist es sogar erforderlich, dass Schulen Gewinne mac hen,  
damit sie weiterhin tätig sein können.    
 
Schulbesitzer sollten Gebühren berechnen, die der Qualität ihrer Kurse angemessen sind. 
Es ist wichtig, dass sich unsere ITF Taekwon-Do Schulen dadurch von den Wettbewerbern 
abgrenzen, dass sie die beste Leistung fürs Geld anbieten. Widerstehen Sie der 
Versuchung, sich an einem Preiskrieg mit Ihren Mitbewerbern zu beteiligen. Stattdessen 
konzentrieren Sie sich darauf, Ihre Qualität zu verbessern.  
 
Schüler werden den Wert erkennen und bereit sein, dafür zu bezahlen.    
 
Es ist wichtig, dass die Arbeitsbedingungen für Schulbesitzer und für ihre Angestellten 
ansprechend sind und die Vergütungen die Vorbereitungszeit einschließen. Vergessen Sie 
nicht, wenn Sie aktuell sein wollen und Ihre Kurse interessant für Ihre Schüler gestalten 
wollen, sind zwei Stunden Vorbereitungszeit für jede Unterrichtsstunde aufzuwenden.    
 
Ich bin der Meinung, dass das Gehalt eines ITF Lehrers (Schwarzgurt, 4. Dan) gleich dem 
eines Sportlehrers mit einem Bachelor Abschluss sein sollte. Entsprechend sollte das Gehalt 
eines Lehrers mit einem Schwarzgurt 7. Dan in dem Gehaltsrahmen ähnlich dem eines 
Professors sein. Diese Gegenüberstellung sollten Sie im Kopf behalten, wenn Sie Ihre 
Planungen machen.    
 
Um eine Schule profitabel zu machen, muss der Schulbesitzer Unternehmer sein .  
 
Sie müssen Prinzipien und Methoden der Geschäftsentwicklung anwenden, Ziele setzen und 
planen, Aktionspläne definieren um Ihre Ziele zu erreichen. Es ist besonders wichtig Ihre 
Finanzen genau zu verwalten. Kurse dazu gibt es oft in Erwachsenenbildungsprogrammen.  
 
Es kann sehr interessant sein, Ihr eigenen Chef zu sein und Ihre Geschäftsentscheidungen 
selbst zu treffen -  und das Potenzial ist groß - aber um erfolgreich zu sein, müssen Sie gut 
vorbereitet sein. Es ist mit Sicherheit kein 9 bis 5 Job. Wie auch immer, Sie bestimmen Ihre 
Stunden selber und das bedeutet mehr Zeit für Ihre Familie. Sehr oft sind auch 
Familienmitglieder eingebunden, alle arbeiten zusammen und haben Anteil am Erfolg des 
Familienunternehmens .  
 
Drei Erfolgsgeschichten          
 
Es ist möglich, eine sehr erfolgreiche Karriere beim unterrichten von ITF Taekwon-Do  zu 



haben und es gibt viele Erfolgsgeschichten.  
 
In Argentinien sind Meister Hector Marano und Meister Pablo Trajtenberg Partner und sehr 
erfolgreich in ihrer Taekwon-Do Karriere. In der Tat sind geschätzte 10 000 Schüler in ihrer 
Schule. Master Marano hatte eine erfolgreiche Karriere als Zahnarzt, aber er entschloss sich, 
seine Praxis aufzugeben und machte, Taekwon-Do zu lehren, zu seinem Beruf, weil es ihm 
viel mehr Spaß macht Vollzeit im Taekwon-Do zu arbeiten.  
 
Hier in Quebec (Kanada), vor ungefähr zwanzig Jahren, waren wir in der Lage, ein von der 
Regierung finanziertes Programm für intensives Taekwon-Do Training  für ar beitslose 
Jugendliche  zu erhalten. Als Ergebnis davon verdreifachte sich die Anzahl an Taekwon-Do 
Lehrern und viele die damals arbeitslos waren sind heute erfolgreiche Taekwon-Do Lehrer.    
 
Master Ruben Suarez hat eine Taekwon-Do Schule im Bezirk Queens, New York City (USA). 
Als Master Suarez als Immigrant aus Kolumbien in den USA ankam, konnte er noch nicht 
einmal englisch sprechen. Heute ist sein Taekwon-Do Club ein Erfolg und er kann gut davon 
leben. Master Suarez ist sehr glücklich mit seiner Karriere, besonders weil seine 
Familienmitglieder mit ihm zusammen arbeiten. Er ist besonders stolz auf ein Programm, das 
Schülern die finanziellen Möglichkeiten gibt an Wettbewerben teilzunehmen.    
 
Haben sie auch eine Erfolgsgeschichte zu erzählen? Achten Sie auf kommende 
Ankündigungen, wie Sie Ihre Geschichte mit den Besuchern der ITF Webseite teilen können 
um sie zu motivieren ebenfalls erfolgreich zu sein.    
 
Warum sind einige Taekwon-Do Schulen erfolgreicher?     
 
Es gibt viele Gründe, warum eine Schule erfolgreich wird. Hier sind drei:    
 
Eine Taekwon-Do Schule ist ein Geschäft und es muss  auch so betrieben werden. 
Strategisches Planen und Marketing ist unverzichtbar für jedes erfolgreiche Geschäft. 
Manchmal haben Taekwon-Do Schulbesitzer nicht die Geschäftserfahrung und notwendige 
fachliche Kompetenz um ihr Produkt zu vermarkten. Wie auch immer, die benötigten 
Fähigkeiten können erworben werden.    
 
Ausreichende finanzielle Mittel und ein Verständnis  für Finanzverwaltung ist 
unverzichtbare Voraussetzung für jedes Geschäft. Nochmals: Es ist wichtig, die Ausbildung 
zu bekommen, die man zum erfolgreichen Betrieb des eigenen Geschäfts benötigt.     
 
Taekwon-Do Lehrer müssen sich der Zeit anpassen. Wenn Sie weiterhin die selben 
Inhalte mit den gleichen Methoden wie vor zehn, zwanzig oder noch mehr Jahren lehren, 
werden Ihre Schüler entmutigt oder gelangweilt und hören auf Taekwon-Do zu betreiben.    
 
Falls Sie andererseits sorgfältig ihre Stunden planen und ihre Lehrmethoden verbessern, 
werden Ihre Kurse immer interessant sein. Wenn Ihre Schüler involviert und motiviert sind, 
werden sie ihr Training fortsetzen und Fortschritte machen. Wenn Sie Ihr Geschäft 
ausdehnen wollen, müssen Sie bemüht sein, möglichst viele  Schüler zu behalten  und 
neue Schüler werben.    
 
Die ITF ist bereit Ihnen das Handwerkszeug, das Sie  benötigen, zu liefern und bietet 
Ihnen Rat an, wie Sie erfolgreicher sein können.    
 
Wie hilft die ITF?    
 
Die ITF hilft auf vielerlei Art und Weise. Hier nur einige Beispiele:    
 
Die ITF bemüht sich darum, dass Taekwon-Do zu lehren als Beruf anerkannt wird.    



In der Vergangenheit hatte die ITF das Recht, ITF Taekwon-Do zu lehren, welches durch die 
Vergabe einer Plakette gewährt wurde. Heutzutage muss jeder Lehrer bei der ITF durch 
den Erhalt des Instruktoren-Plaketten-Zertifikats (Trainerlizenz) registriert sein.  Warum 
haben wir diese Änderung durchgeführt? Weil sie es uns ermöglicht, jeden unser Lehrer zu 
erkennen und mit ihm zu kommunizieren, so dass wir ihm helfen und ihn unterstützen 
können.    
 
Sehr bald werden ITF Lehrer Zugang zu praktischen Lehrmaterialien und nützlichen 
Informationen in einem Bereich der ITF Website haben, der nur Inhabern ein es ITF 
Instruktorenzertifikates zugänglich ist. Informationen über die Entwicklung einer Taekwon-
Do Schule als Gewerbe werden ebenfalls zu Verfügung gestellt.    
 
Das erste ITF Leadership Camp wurde in Tegucigalpa (Honduras) im July durchgeführt; 
einundzwanzig Teilnehmer aus neun Ländern nahmen teil.  
 
Das Ziel der Leadership Camps ist es, derzeitigen und zukünftigen Leitern Informationen zur 
Verfügung zu stellen, die es Ihnen ermöglichen und die ihnen helfen, erfolgreich zu sein. 
Diese Informationen sind maßgeschneidert für den örtlichen Bedarf und die Registrierung ist 
kostenlos.    
 
Das zweite Leadership Camp ist für Ende Oktober anlässlich des 2. Weltkups in Benidorm  
(Spanien) geplant.  
 
Der 1. Internationale „Lehre des Do" Workshop wird Ende Oktober in Benidorm (Spanien) 
stattfinden.  Die Workshops werden zweimal angeboten (ganztägig am 25. Oktober und 
halbtägig am 26. und 28. Oktober mit max. 40 Teilnehmern pro Veranstaltung.  
 
Wir haben diese Workshops entwickelt, weil unsere Lehrer ihren Bedarf über mehr 
Informationen zum Thema „Lehre des Do" zum Ausdruck gebracht haben. Das Ziel ist es, 
unseren Lehrern bei ihrer persönlichen Entwicklung zu helfen; die „Lehre des Do" wird 
selbstverständlich auch einen positiven Effekt auf die geschäftliche Entwicklung haben.    
 
Teilnehmer werden lernen, die Taekwon-Do Philosophie in ihrem eigenen Leben 
anzuwenden und was sie gelernt haben mit ihren Schülern und anderen Lehrern in ihren 
Heimatländern zu teilen.    
 
Alle Schüler werden ermutigt, an International Instruktors Courses teilzunehmen um ihr 
Wissen zu verbessern. Seit 2002 hat die ITF zweiundzwanzig internationale 
Instruktorenkurse in verschiedenen Ländern abgehalten. Der Beweggrund für diese 
Lehrgänge war es, einen  überall  gleich hohen Standard der Unterweisung von ITF 
Instruktoren sicherzustellen. Die Rückmeldun-gen der Teilnehmer dieser Kurse waren immer 
sehr positiv.    
 
Der nächste Kurs wird in Halifax (Cananda) stattfinden. Die Jahresplanung der 
Internationalen Instruktoren Kurse für 2007 wird in den nächsten Wochen bekannt gegeben.  
 
Werbematerialien und Marketing Instrumente wie Poster und Informationsschriften für den 
Gebrauch in Schulen werden erstellt.    
 
Die ITF ist der Meinung, dass ITF Taekwon-Do Kurse  von Hochschulen und Universitäten 
anerkannt werden sollten und wir haben begonnen daran zu arbeiten.    
 
Zwischenzeitlich können diejenigen, die einen Beruf aus dem Unterrichten von Taekwon-Do 
machen wollen, Kurse von Hochschulen, Universitäten oder der lokalen 
Erwachsenenbildung  auswählen, die brauchbare Kenntnisse anbieten: Erziehung, 
Psychologie, Marketing, Verwaltung usw.    



 
In die Zukunft schauend überlegt sich die ITF ein Programm zur Verfügung zu stellen, zur 
Unterstützung und Beratung unser künftigen Anführer.    
 
Als Präsident der ITF habe ich ziemlich viele Länder in der Welt besucht. Diese Reisen 
waren sehr wichtig, weil sie mir ermöglichten, die örtlichen Voraussetzungen zu beobachten 
und mir vornehmlich Zeit zu nehmen, Ihnen unseren Lehrern und zukünftigen Lehrern, 
zuzuhören. So habe ich über Ihre Erfolge und Anliegen erfahren. Dadurch weiß ich, was die 
ITF tun kann um Ihnen zu helfen erfolgreich zu sein.    
 
Was müssen Sie tun um Fortschritte zu machen hin zu  einer erfolgreichen Karriere im 
Taekwon-Do    
 
Beginnen Sie mit der Einschätzung Ihrer jetzigen Si tuation: Wo kann ich 
Verbesserungen beim Unterricht und in meiner Schule erreichen? Was brauchen Sie um 
erfolgreicher zu sein? Wie kann ich die notwendigen Verbesserungen machen? Wir haben 
ein Formblatt erstellt, das Ihnen hilft, Ihr Potenzial zu analisieren.  
 
Wenn Sie anfangen, haben Sie keine Angst davor klein anzufangen . Konzentrieren Sie 
sich darauf, Qualitätsdienstleistungen anzubieten und Ihr Taekwon-Do Geschäft wird 
wachsen. Aber haben Sie keine Angst davor groß zu denken.  Dadurch, dass Sie Ihr 
Geschäft auf ein starkes Fundament stellen und daran arbeiten, es Stück für Stück zu 
vergrößern, können Sie erfolgreich sein.    
 
Finden Sie die Informationen die Sie benötigen und nutzen Sie zusätzliches Training. 
Sie können lesen und studieren, aber Sie sollten auch versuchen zu Reisen, um an Kursen 
wie dem International Instructors Course, dem „Lehre des Do" Kurs und dem Leadership 
Camp teilzunehmen. Das wird Ihnen die Möglichkeit geben, Informationen und Erfahrungen 
mit anderen Taekwon-Do Schulbesitzern und Lehrern auszutauschen. Ihre Fähigkeiten 
werden sich verbessern und Sie werden motiviert sein, Ihre Bemühungen fortzusetzen. 
Hören Sie niemals auf zu lernen!     
 
Seien Sie stolz ein Teil der ITF zu sein. Der Name der ITF und der Wert ihres Produktes 
sind weltweit anerkannt. Das ist ein wertvolles Kapital.    
 
Haben Sie eine positive Einstellung, aber haben Sie keine Angst nach Hilfe zu fragen. 
Die ITF ist erfreut, Ihnen hilfreiche Informationen und Unterstützung anzubieten    
 
Master Tran Trieu Quan, Präsident    
 
(Übersetzung Rüdiger Fröhlich)     
 

Ziehen Sie in Betracht  Taekwon-Do zu Ihrem Beruf z u machen?   

Selbsteinschätzungsfragebogen 
 
Entwicklungspotenzial    
 
1.                 Arbeitsbedingungen     
 
Als Vollzeit Taekwon-Do Lehrer:  
 
1.1                         Ist Ihr Einkommen vergleichbar mit dem Einkommen eines Sportlehrers 
mit  
 



                              Hochschulabschluss?  
 
1.2                         Hat sich Ihr Einkommen in den letzten drei Jahren erhöht?  
 
1.3                         Hat Ihre Schule in den letzten drei Jahren Gewinne gemacht?  
 
1.4                         Sind Sie mit Ihrer Zeiteinteilung zufrieden? Haben Sie Freizeit und/oder 
Zeit für  
 
                              Ihre Familie?  
 
1.5                         Gibt Ihnen Ihre Arbeit als Lehrer das Gefühl etwas geleistet zu haben? 
Sind Sie  
 
                              glücklich?  
 
1.6                         Bekommen Sie Sozialleistungen wie z.B. Betriebliche Altersvorsorge,  
 
                              Versicherungen?     
 
2.                 Betrieb Ihrer Schule/n     
 
2.1                         Hat sich die Zahl Ihrer Mitglieder in den Jahren 2004,2005 und 2006 
erhöht?  
 
Erfolgsindikator:  
 
Bevölkerung im Umkreis von 10 km:   50 000     100 000     200 000      300 000  
Anzahl der Mitglieder                               100           150            250             300  
  
2.2                     Ist Ihre Mitgliederverbleibquote hoch?    
 
2.2.1                  Erfolgsindikator: wenn über 10% Ihrer Anfänger den schwarzen Gürtel 
erreichen    
2.2.2                  Erfolgsindikator: die Rate der Abbrecher liegt unter 10%    
 
3.                 Verbesserungen     
 
3.1                    Haben sie einen Geschäftsplan?           Ja_____                          Nein_____    
 
3.2                    Ermitteln Sie Ihren Bedarf und Ihre Schwächen  
 
3.3                    Legen Sie fest was Sie verbessern können:  
 
3.3.1                 Die Einrichtung Ihrer Schule/n.  
 
3.3.2                 Werbeaktivitäten  
 
3.3.3                 Finanzmanagement (Buchhaltung, Finanzplanung usw.)  
 
3.3.4                 Neue Einnahmequellen (Turnierorganisation, Seminare, Verkauf von  
 
                        Ausrüstung, Sponsoren usw.)  
 
3.3.5                 Finanzielle Hilfen um die Entwicklung Ihrer Schule zu unterstützen  
 



                        (Regierungsprogramme, Bankkreditlinie, -kredite, private Investoren, usw.)  
 
3.3.6                 Unterrichtsmethoden (Teilnahme an Seminaren um neue Ideen zu erhalten,  
 
                        Videos, usw.)    
 
3.4                   Setzen Sie Ziele bezüglich Ihrer Arbeitsbedingungen und den Betrieb Ihrer 
Schule  
 

kurzfristig  (innerhalb eines Jahres)  

�  ________________________________________________________ 
 
mittelfristig (innerhalb von Jahren)  
 
________________________________________________________ 
 
langfristig (innerhalb von 3 Jahren)  
 
________________________________________________________  
 
Viel Glück bei Ihren nächsten Schritten für eine er folgreiche und erfüllende 
Karriere im ITF Taekwon-Do!   
 
 

November 
 
 
2. Freundschaftsturnier  
 
Am Samstag den 18. November 2006 fand beim Taekwon-Do Schule Wald das 2. Schweizer 
Freundschaftsturnier statt. 
 
Das Publikum und die Teilnehmer waren sehr Begeistert mit der Organisation des Turniers 
und die verschiedenen sehr interessanten Wettkämpfe die man sehen durfte.  Auf Grund der 
Einführung von Poolsystem (jeder gegen jeden in derselben Kategorie) hatten die 
Teilnehmer die Gelegenheit mehrmals anzutreten. 
 
Wir möchten uns sehr bedanken an unseren 9 Schwarzgut Mitglieder der ITF Schweiz die 
am Freundschaftsturnier Anwesend waren, und als Schietsrichter eine sehr gute Arbeit 
geleistet haben: 
 
Jorge Züger, 5. Dan 
Sébastien Lesueur,3. Dan  
Ince Hayal, 2. Dan  
Maruja Züger-Boichuk, 2. Dan 
Carlos Ernst, 2. Dan 
Daniel Zimmermann, 1. Dan 
Luka Radic, 1. Dan 
Alejandra Zimmermann, 1. Dan 
Mauricio Zimmermann, 1. Dan 
 



 

 
Die Resultate sind folgenden: 
 
 
Kategorie: FORMEN (TUL)  
 
 
Jugend D / 5 bis 7 Jahre / Weissgurt und Weissgurt mit gelben Streifen 
 
1)       Cichong Bada 
 
2)       Da Silva Tatyana 
 
3)       Leuenberger Nina 
 
  
Jugend C / 8 bis 10 Jahre / Weissgurt und Weissgurt mit gelben Streifen 
 
1)       Anzivino Luca 
 
2)       Bolliger Mauro 
 
3)       Bolliger German 
 
  
Jugend DC (Gemischt) / 7 bis 10 Jahre / Gelbgurt bis Blaugurt 
 
1)       Sucari Marina 
 
2)       Zgraggen Luzian 
 
  



Senior en über 35 Jahre / Weissgurt mit gelben Streifen und Gelbgurt 
 
1)       Jonker Peter 
 
2)       Da Silva Edi 
 
3)       Velic Mamut 
 
  
Senioren bis 35 Jahre / Gelbgurt mit Grünen Streifen bis Rotgurt 
 
1)       Hofstetter Mathias 
 
2)       Abirov Anvar 
 
3)       Müller Cengiz 
 
3)       Stehli Mirco 
 
  
Kategorie: KAMPF  (Matsogi) 
 
  
Jugend D / 5-7 Jahre / Weissgurt bis Gelbgurt 
 
1)       Cihong Bada 
 
2)       Leuenberger Nina 
 
3)       Zgraggen Luzian 
 
3)       Da Silva Tatyana 
 
  
Jugend D /  8-10 Jahre / Gemischte Gürtelstufen 
 
1)       Sucari Marina 
 
2)       Bolliger Mauro 
 
3)       Bolliger German 
 
3)       Anzivino Luca 
 
 
Spezielle Kategorie / Gelbgurt und Grüngurt mit Blauen Streifen / - 75 Kg 
 
1)       Jonker Peter 
 
2)       Velic Mamut 
 
3)       Stehli Mirco 
 
  
 



 
Senior 18 - 35 Jahre / Gemischte Gürtelstufen / + 75 Kg. 
 
1)       Abirov Anvar 
 
2)       Da Silva Edi 
 
3)       Hofstetter Mathias 
 
3)       Müller Cengiz 
 
 

    

    
    

    
    

    
    

    
    

 
Dezember 
 
 
Farbgurtprüfung  
 
Am Donnerstag 14. Dezember um 18:15 Uhr fand in die Taekwon-Do Schule Wald die letzte 
Farbgurtprüfung für das Jahr 2006 statt. 
 



Die Teilnehmer waren:  
 
aus der Taekwon-Do Schule Wald 
 
1) Luca Anzivino 
 
2) Daria Buslig 
 
3) Germán Bolliger 
 
4) Mauro Bolliger 
 
5) Florian Korrodi 
 
6) Luzian Zgraggen 
 
7) Velic Mahmut 
 
8) Matthías Hofstetter 
 
aus der Taekwon-Do Schule Rüti  
 
1) Nina Leuenberger 
 
2) Bada Cichong 
 
3) Tatyana Da Silva 
 
4) Edi Da Silva 
 
5) Marina Sucari 
 
6) Anvar Abirov 
 
Alle haben Erfolgreich die Prüfung abgeschlossen, Herzlichen Glückwunsch!!! 
 


